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Anfrage zum Bestand des Aldi-Marktes in Rönnebeck 

 

In der Einwohnerversammlung am 15. Januar 2015 in der Mensa der Schule an der Lehmhorster Straße wurde das 
Neubauprojekt Aldi an der Schwaneweder Straße vorgestellt. Im Verlauf dieser Versammlung wurden von Bürgern 
Bedenken geäußert, dass nach Fertigstellung des Marktes an der Schwaneweder Straße der Aldi-Markt in Rönnebeck 
geschlossen werden könne. Damals äußerte der Vertreter der Aldi-Gruppe sinngemäß, "eine Schließung in 
Rönnebeck sei nicht vorgesehen". 

Aktuell machen Gerüchte in Rönnebeck die Runde, dass die dortige Filiale zum Ende des Jahres (und nach 
Fertigstellung des neuen Marktes) schließen soll.  Gleichzeitig wirbt der Erbauer bzw. Vermarkter der im Bau 
befindlichen Häuser auf der gegenüberliegenden Straßenseite mit dem Argument des Discounters direkt gegenüber.  

Der Beirat Blumenthal bittet das Ortsamt Blumenthal um die Klärung folgender Fragen: 

 Ist die Befürchtung der Anwohner zu einer Schließung des Marktes begründet? 

 Wenn ja, werden vom Ortsamt Schritte unternommen, dort einen anderen Lebensmittelmarkt anzusiedeln? 

 Besteht die Gefahr, dass Neubürger mit unrichtigen Angaben an den Standort gelockt werden? 
Einkaufsmöglichkeiten können eine Kaufentscheidung maßgeblich beeinflussen. 
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